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IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 28. April 2023;  
 

Redaktionsschluss: 20. April 2023 
 

Ansprechpartner für Inserate und  
redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 
Donnerstag, den 20. April, 19.30 Uhr 

 
Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Abfuhrplan  
der Papiertonne 
 

Montag, den 24. April 2023 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Dienstag, den 4. April 2023 
 
 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Dienstag, den 30. Mai  2023, 
 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin mit dem Notariat Bad Berneck 
unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 
Der neue Notar, Dr. Tobias Starnecker, beabsichtigt 
künftig Sprechstunden im Zweimonats-Rhythmus durch-
zuführen!  
Problemmüll Bischofsgrün Samstag, den 22.04.2023 
 
 

Problemmüll Bischofsgrün Samstag,  
den 22. April von 8.00-8.45  
Großparkplatz am Rangenweg; 
 
Weitere Termine für 2023: 
Samstag, den 22.07.2023 – Wülfersreuth 
Samstag, den 29.07.2023 – Bischofsgrün 
Samstag, den 11.11.2023 – Bischofsgrün 

Änderung Müllabfuhr Ostern 
 
Die Restmülltonne von Donnerstag, den 06.04.2023 wird 
vorgefahren am Mittwoch, den 05.04.2023; 
 
Die Biotonne von Dienstag, den 11.04.2023 wird nach-
gefahren am Mittwoch, den 12.04.2023; 
 
 

Ruhestörende Haus- und  
Gartenarbeiten dürfen 
 

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 
 
ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2022 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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Bürgerinformation über WhatsApp 
 
 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
zu Beginn der Corona Pandemie wurde durch meinen Vorgänger Stephan Unglaub eine WhatsApp-Gruppe 
„Bürgerinformation“ gegründet. Über diese werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die Bürge-
rinnen und Bürger veröffentlicht. Sie stellt einen von mehreren Kommunikationswegen dar und hat insbesondere 
den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch leicht weiterverbreitet (geteilt) 
werden können.  Sollten Sie Interesse haben in die Info-Gruppe aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte 
per E-Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   

 
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an. Ebenso ist eine formlose Einverständ-
niserklärung, dass Sie in den WhatsApp-Verteiler aufgenommen werden möchten, von Nöten. Sofern Sie die Bür-
gerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möchten, können Sie die WhatsApp-Gruppe jederzeit – ohne Anga-
be von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 

Hinweis: 

Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem Austausch 
– es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 

Gemeinde Bischofsgrün  

Michael Schreier, Erster Bürgermeister 

BÜRGER-INFO 
 
Fundbüro Online 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
ab sofort ist die Gemeinde Bischofsgrün mit dem Fund-
service Deutschland verknüpft. Dies bedeutet, dass Sie 
Ihre Verlustmeldungen nun unter  
 

www.verlustsache.de 
 
online registrieren können. Ebenso werden bei uns abge-
gebene Fundsachen online registriert. Bei Übereinstim-
mung der Merkmale werden dem Verlierer bzw. dem 
Fundbüro abgegebene Meldungen (deutschlandweit) so-
fort angezeigt, sodass verlorene Gegenstände ggf. 
schnell und zielgerichtet an den Verlierer ausgehändigt 
werden können. Wir möchten Sie bitten, dieses Online-
angebot zu nutzen! 
Sofern Sie über keinen Internetzugang verfügen, kann 
ein Verlust natürlich über die Gemeinde Bischofsgrün ins 
Onlinesystem eingepflegt werden. Hierfür wenden Sie 
sich bitte an die zuständigen Sachbearbeiter (Herr Rene 
Schilpp oder Frau Sabine Greiner). 
 

Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Fundbüro 
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BÜRGER-INFO 
 

Zweiter Aufruf zum Regionalbudget 2023 
der  ILE Gesundes Fichtelgebirge  
vom 15.03.2023 
 
Wer ist förderfähig? 
Die ILE Gesundes Fichtelgebirge und das Amt für Ländli-
che Entwicklung Oberfranken stellen 2023 eine Gesamt-
summe von 100.000 € bereit, die der Umsetzung von 
Kleinprojekten dient. Von dieser Gesamtsumme ste-
hen nun noch 7.000€ zur Verfügung. Anträge kön-
nen von Vereinen, Stiftungen, Kommunen, Privatperso-
nen, Kirchen, Unternehmen etc. gestellt werden.  
 
Grundbedingungen für eine Förderung sind: Die Projekte 
liegen im Gebiet der ILE Gesundes Fichtelgebirge, d.h. in 
Bad Alexandersbad, Bad Berneck, Bischofsgrün oder 
Weißenstadt und nutzen der Allgemeinheit. Die Projekte 
müssen den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als 
Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu si-
chern und weiterzuentwickeln. Die Kleinprojekte müssen 
zudem mindestens einem der Handlungsfelder der ILE, 
die im ILEK festgelegt wurden, entsprechen.  
 

Wie erhalten Sie die Förderung? 
Sie reichen als Träger von Kleinprojekten Ihren Antrag 
auf Förderung bis 06.04.2023 um 12 Uhr in der Ge-
schäftsstelle der ILE Gesundes Fichtelgebirge ein. Wich-
tig ist, dass mit der Durchführung des Projektes noch 
nicht begonnen wurde und das Projekt bis 20. Septem-

ber 2023 abgewickelt wird. Die Geschäftsstelle prüft 
nach Eingang der Anträge alle Projektanträge auf Einhal-
tung der Fördervoraussetzungen. Danach wählt ein in-
terkommunales Entscheidungsgremium, das aus ver-
schiedenen Interessengruppen besteht, anhand von zu-
vor festgesetzten Auswahlkriterien die Projekte, die über 
das Regionalbudget gefördert werden, aus.  
 
Die Kriterien sind folgende: 
 Beitrag zur Regionalvermarktung/ Öffentlichkeitsar-

beit  
 Naherholungswert in der Natur 
 Beitrag zum Umwelt- und Landschaftsschutz 
 Beitrag zu gleichwertigen Lebensverhältnissen (Bsp. 

Barrierefreiheit, Generationengerechtigkeit, Digitali-
sierung) 

 Innovationsgrad  
 Bürgerbeteiligung und Engagement am Projekt 
 
Nachdem die Auswahl vom Entscheidungsgremium ge-
troffen wurde, wird ein privatrechtlicher Vertrag zwi-
schen der ILE Gesundes Fichtelgebirge und dem Träger 
des Kleinprojekts geschlossen, der die Umsetzungsmo-
dalitäten regelt. Schließlich kann mit der Durchführung 
Ihres Projekts begonnen werden. Bis spätestens 01. Ok-
tober 2023 muss der Durchführungsnachweis mit allen 
notwendigen Unterlagen (Originalrechnungen, Belege, 
Nachweise, Dokumentation etc.) bei der Geschäftsstelle 
der ILE Gesundes Fichtelgebirge eingegangen sein. Die 
Auszahlung der Zuwendung erfolgt nachdem der Durch-
führungsnachweis durch die ILE Gesundes Fichtelgebirge 
kontrolliert wurde, sobald der Zuwendungsanteil des 
Regionalbudgets vom Amt für Ländliche Entwicklung ein-
gegangen ist. Es besteht kein Anspruch auf Gewährung 
einer Zuwendung. Eine Übertragung an Dritte ist ausge-
schlossen.  
  
Wie hoch ist die Förderung? 
Gefördert werden nur Kleinprojekte, deren förderfähige 
Gesamtausgaben (netto) 20.000€ nicht übersteigen. 
Von dieser Summe können bis zu 80% der förderfähigen 
Nettokosten (= Bruttokosten abzüglich Umsatzsteuer, 
Skonti, Boni und Rabatte) gefördert werden. Ein Projekt 
erhält jedoch maximal 10.000€ Zuschuss. Aufgrund 
der Höhe des noch zur Verfügung stehenden Rest-
budgets erhält ein Projekt nun jedoch maximal 
7.000€ Zuschuss. Kleinprojekte mit einem Zuwen-
dungsbedarf unter 500€ werden nicht gefördert. Die Zu-
wendung wird als Zuschuss im Wege der Anteilfinanzie-
rung gewährt.  
 

Haben Sie noch offene Fragen?  
Bei offenen Fragen wenden Sie sich jederzeit an die Ge-
schäftsstelle der ILE Gesundes Fichtelgebirge. Ich helfe 
Ihnen gerne weiter. 
 

ILE Gesundes Fichtelgebirge e.V. 
Jägerstraße 9, 95493 Bischofsgrün 
Mireya Polster 
Mobil: 015128722247 
E-Mail: gesun-
des.fichtelgebirge@gmail.com 
Antragsformulare und weitere Informati-
onen finden Sie unter: 
https://www.stmelf.bayern.de/
agrarpolitik/foerderung/234566/4 

OFFENE HILFEN BAYREUTH-KULMBACH 
 

Sprechstunde zur Teilhabe  
für Menschen mit Behinderung 
 
Seit Januar 2023 bietet Frau Knieß von den Offenen Hil-
fen Bayreuth-Kulmbach, Diakoneo Sprechstunden in un-
serer Gemeinde an. Finanzielle Hilfen, Umgang mit Be-
hörden, Planungen für die Zukunft. Vereine, Betreuende, 
Institutionen und 
selbstverständlich Menschen mit Behinderungen moder 
chronischen Erkrankungen können die Beratung zu allen 
Fragen rund um Teilhabe und Inklusion in Anspruch neh-
men. Die Beratungen sind stets auf die individuellen Be-
dürfnisse der jeweiligen Personen abgestimmt und erfol-
gen selbstverständlich vertraulich und kostenlos. 
 
Die nächsten Termine sind: 
Freitag, 21.04.2023, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Freitag, 16.06.2023, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Freitag, 28.07.2023, 09:30 bis 11:30 Uhr 
 
Die Sprechstunde findet im Generationenhaus statt. Um 
Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Terminvereinbarung 
empfehlenswert. Frau Knieß ist unter der 
0160/98121589 zu erreichen. 
 
Die Offene Behindertenarbeit ist ein gefördertes Angebot 
des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit 
und Soziales. 
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UNSERE JUBILARE 
 
 

Herzlichen Glückwunsch  
 
 Hedler Klaus,   Jägerstr. 15 B,           75 Jahre 
 Simmerl Hans,  Wülfersreuth 15 A,         80 Jahre 
 
 

Wir wünschen allen Jubilaren weiterhin viel Glück,  
Gesundheit und persönliches Wohlergehen! 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 16.02.2023 
 
Nur wenige Tagesordnungspunkte waren in der öffentli-
chen Sitzung am 16.02.2023 zu behandeln. Bei den Be-
kanntgaben informierte Erster Bürgermeister Schreier, 
dass die Holzbau- und Dachdeckerarbeiten für den Neu-
bau der Kindertagesstätte an die Zimmerei Konrad aus 
Kulmbach vergeben wurde. 
 
Durch den Gemeinderat zu bestätigen war die Komman-
dantenwahl der Freiwilligen Feuerwehr Bischofsgrün. Der 
Gemeinderat bestätigte die Wiederwahl von Christian 
Rieß als Kommandant und von Peter Schreier als stell-
vertretender Kommandant. 
 
Bei den Sachstandberichten ging der Vorsitzende auf 
verschiedene Themen ein. 
 
Umrüstung Straßenbeleuchtung 
Die Straßenbeleuchtung in der Kurzone wurde auf LED 

umgerüstet. Dies bedeutet eine Stromeinsparung von 
ca. 15.000 kWh pro Jahr. 
 
Ukraine Flüchtlinge 
Es wurde wieder ein runder Tisch zu diesem Thema ab-
gehalten. Derzeit sind über 90 ukrainische Personen in 
Bischofsgrün wohnhaft. Es gibt auch immer wieder 
Wechsel mit Neuankömmlingen für die etliche Formalitä-
ten abgewickelt werden müssen. Es ist auch geplant 
nochmals einen Sprachkurs anzubieten. 
 
Beim Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ bedankte 
sich Christopher Häfner für die konstruktive Arbeit bei 
der Klausurtagung des Gemeinderates. Allerdings ist er 
entsetzt, dass nichtöffentliche Inhalte der Tagung wei-
tergegeben wurden. Bereits 1 ½ Stunden nach Ende der 
Tagung wurde er auf das Thema Personal angesprochen 
und fast wörtliche Inhalte wurden an ihn herangetragen.  
Der Bürgermeister bestätigte die Beobachtung, dass 
nichtöffentliche Inhalte von Sitzungen in die Öffentlich-
keit gelangen. Alle Fraktionen bekräftigten, dass dies 
nicht passieren darf. 

Pe. 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Zur Sicherstellung Ihrer ärztlichen Versorgung an Wo-
chenenden, an Feiertagen und in der Nacht haben sich 
die sieben hausärztlichen Praxen der Gemeinden Bi-
schofsgrün, Fichtelberg, Warmensteinach und Weiden-
berg zu einer Bereitschaftsdienstgruppe zusammen ge-
schlossen, welche die für die Gemeinden Bischofsgrün, 
Fichtelberg, Mehlmeisel, Warmensteinach und Weiden-
berg in folgenden Zeiten zur Verfügung steht: 
 
 Freitag ab 13:00 Uhr bis Montag bzw. dem nächsten 

Werktag, 08:00 Uhr 
 Mittwoch ab 13:00 Uhr bis Donnerstag bzw. dem 

nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
 An Feiertagen beginnend am Vorabend um 18:00 Uhr 

bis zum nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
 In den Nächten Montag auf Dienstag, Dienstag auf 

Mittwoch und Donnerstag auf Freitag in der Zeit von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages. 

 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschafts-

dienst unter der Telefonnummer 116 117 
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 

Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar. 
 
Die Kollegen, die Bereitschaftsdienst haben, überneh-
men diesen zusätzlich zu den „normalen“ Arbeitszeiten, 
es gibt keinen Freizeitausgleich. Beim Wochenenddienst 
bedeutet dies unter Einbeziehung der regulären Sprech-
stunden am Freitagvormittag und am Montag  eine Ar-
beitszeit von Freitagmorgen, 08.00 Uhr, bis Montag-
abend, 18.00 Uhr, also durchgehend 82 Stunden. Be-
rücksichtigen Sie dies bitte, wenn Ihnen der dienstha-
bende Kollege bzw. die Kollegin nicht immer wie ein 
Ausbund von Ausgeschlafenheit und Fröhlichkeit vor-
kommt. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich  
lebensbedrohlichen Erkrankungen 

 
Bei lebensbedrohlich erscheinenden Erkrankungen (z.B. 
Bewusstseinstrübungen, Bewusstlosigkeit, schwerer 
Atemnot, schwerem Brustschmerz, vor allem mit Atem-
not, Lähmungen einer Körperseite, plötzlicher Sprach-
verlust bzw. plötzlich aufgetretene Sprachstörungen, 
anhaltenden Krämpfen) und bei schweren Unfällen wen-
den Sie sich direkt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst für Bischofsgrün -  
Fichtelberg -Warmensteinach 
 

Sa. 25.03. – Sa. 01.04.2023,  
Berg-Apotheke, Fichtelberg;  

 
Sa. 01.04. – Sa. 08.04.2023,  

Apotheke, Weidenberg; 
 

Sa. 08.04. – Sa. 15.04.2023,  
Steinach-Apotheke, Warmensteinach; 

 
Sa. 15.04. – Sa. 22.04.2023,  

Hubertus-Apotheke, Bischofsgrün; 
 

Sa. 22.04. – Sa. 29.04.2023,  
Franken-Apotheke, Weidenberg ;  

 
Sa. 29.04. – Sa. 06.05.2023,  

Apotheke, Speichersdorf ; 
 
Bei Dienstbereitschaft der Apotheke Speichersdorf 
informieren Sie sich bitte unter www.oponet.de 
über evtl. nähergelegene dienstbereite Apotheken! 

Die diensthabende Apotheke übernimmt wochen-
weise von Samstag 8.00 Uhr bis Samstag 08.00 
Uhr die Dienstbereitschaft.  
 
In Zweifelsfällen beachten Sie bitte die Hinweise 
an den Apotheken, die Ansagen der Anrufbeant-
worter, bzw. die Auskunft der ILS Bayreuth-
Kulmbach (Tel. 112). 
 

Hubertus-Apotheke Bischofsgrün 
Tel. 09276 / 251 

 
Berg-Apotheke Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Tel. 09277 / 1277 

 
Franken-Apotheke Weidenberg 

Tel. 09278 / 976-0 
 

Apotheke Schütz Weidenberg 
Tel. 09278 / 216 

 
Apotheke Speichersdorf 

Tel. 09275 / 983-0  
 

Änderungen aus zwingenden  
Gründen vorbehalten! 
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BÜRGERINFO 
 

Termine in Krasno 
 
Hier die Festtermine unserer Part-
nergemeinde Krasno in Tschechien 
zum Vormerken:  
 
 20.5. Altböhmisches Maifest  
 10.6. Kindertag  
 19.8. Gulaschfestival 

NACHLESE 
 

Blues und Harfe 
 
Das war ein richtig cooles Konzert im Grund 74. Anna 
Boulic mit Harfe und Blues. Die zahlreichen Zuschauer 
waren begeistert. Jederzeit wieder! 
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GÄSTEEHRUNG 
 

Wir freuen uns über treue Gäste aus 
Aschaffenburg  
 
Marianne und Heinz Siller waren nun schon 20 Mal zu 
Gast in Bischofsgrün. Die netten Gäste aus Aschaffen-
burg besuchen uns meistens im Herbst, um wandern zu 
gehen. In diesem Jahr wollten sie unbedingt den 
Schneemannbau und das Schneemannfest miterleben 
und waren natürlich begeistert. Die beiden sind seit eini-
gen Jahren Stammgäste im Gästehaus Sonneck, wo sie 
sich sehr wohlfühlen. Wir freuen uns über solche treuen 
Gäste und wünschen Marianne und Heinz Siller noch 
sehr viele tolle Aufenthalte in Bischofsgrün.  

GÄSTEEHRUNG 
 

20 Mal zu Gast in Bischofsgrün  
 
Wir freuen uns über solche treuen Gästen.  
Schon viele Jahre ist die Familie Sacher zu Gast in Bi-
schofsgrün. Die Familie aus Erfurt wandert sehr gerne, 
besucht die umliegenden Orte und genießt die Gast-
freundschaft in Bischofsgrün. Auch die nächste Generati-
on der Familie ist bereits regelmäßig in Bischofsgrün zu 
Gast. Wir wünschen Monika und Wolfram Sacher noch 
viele schöne und erholsame Aufenthalte in Bischofsgrün.  
Alles Gute für die Zukunft.  
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schofsgrün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 95493 Bischofsgrün 
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kosteanteil. 
 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
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sind ausdrücklich ausgeschlossen. Alle Berichte geben die Meinung des Verfassers wieder und 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion. Die Redaktion behält sich vor, Anzeigenaufträge, Le-
serbriefe und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach 
einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen der Redaktion abzulehnen, wenn deren Inhalt 
gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für die Re-
daktion nach deren Ermessen unzumutbar ist. Beilagenaufträge sind für die Redaktion erst nach 
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder 
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Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt. 

AUFRUF 
 

Tennis im BLSV-Sportcamp 
 
So langsam geht's in den Endspurt. 
Habt Ihr Euch schon bei Ana unter 
09276/1310 gemeldet? Im Mai wol-
len wir endlich wieder auf unseren 
Plätzen am BLSV Sportcamp Tennis 
spielen. Ihr könnt dabei sein. Wir 
freuen uns auf Euch!  

Schneemann Jakob in Bischofsgrün 
 

Herzlichen Dank, allen Beteiligten und Helfern bei Schneemannbau und Schneemannfest 2023! 
 

38 Jahre Jakob, wiederum eine mehr als gelungene Gemeinschaftsaktion! 

„Jakob“ ist für uns, das wurde auch in diesem Jahr wieder mehr als deutlich, ein einmaliges, weltweites Wer-
beobjekt. Die Resonanz in den Medien, für die wir uns ebenfalls sehr herzlich bedanken möchten, war großartig! 
Hier gilt unser besonderer Dank dem Bayerischen Rundfunk (Hörfunk und Fernsehen) Radio Mainwelle, Radio 
Euroherz, Antenne Bayern, und dem Team von TV-Oberfranken, sowie den regionalen Tageszeitungen für die 
tolle Unterstützung! 
 

Der Schneemannbau und die dazugehörigen Veranstaltungen sind, und das wissen wir alle, nur durch eine funk-
tionierende Gemeinschaftsleistung möglich, die nach wie vor in der Region einmalig ist. Diese Veranstaltung 
lebt aber auch von ihren Besuchern, die uns in diesem Jahr besonders stark unterstützt haben. 
Die Gemeinde und die Kur- und Tourist Information bedanken sich deshalb bei den am Bau Beteiligten, sowie für 
die Verpflegung und die Unterstützung mit Material und Gerät. Ohne unsere Schneemannbauer wäre diese Akti-
on sowieso nicht möglich. Ihnen gebührt unser herzlichster Dank! Wir sind stolz, froh und dankbar, dass es 
Euch gibt. 
 

Herzlichen Dank auch an die gastronomischen und touristischen Leistungsanbieter, die unseren Heimatort erst 
richtig lebenswert machen und uns beim Schneemannfest auch mit Spenden unterstützen! 
 

Wir freuen uns auf das Schneemannfest 2024. 
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GÄSTEEHRUNG 
 

Sehr sympathische Gäste 
aus Weißwasser  
 
Die Familien Meistring und Siegel 
kommen nun schon seit 15 Jahren 
nach Bischofsgrün. Zu Gast waren 
sie praktisch seit Anfang an in den 
Ferienwohnungen der Familie Krejt-
schi und natürlich jetzt auch bei der 
Familie Fuss.  
Immer wenn der Schneemann am 
Marktplatz steht, dann heißt es in 
Weißwasser „auf geht`s nach Bi-
schofsgrün“. Neben dem Besuch 
beim Schneemannfest unternehmen 
die beiden Familien ausgiebige Spa-
ziergänge und Wanderungen und 
schauen auch zum Shoppen in Bay-
reuth vorbei. Ein Urlaub bei der Fa-
milie Fuss in Bischofsgrün ist für 
Anja und Stefan Meistring und für 
Ingeborg und Gotthard Siegel ein-
fach wie heimkommen. Heimkom-
men ins Fichtelgebirge, heimkom-
men in den heilklimatischen Kurort. 
 Solche sympathischen und zufriede-
nen Gäste sind die beste Werbung 

für Bischofsgrün und die Region. Wir 
wünschen den beiden Familien aus 
Weißwasser in Nordsachsen noch 
ganz viele unbeschwerte und erleb-
nisreiche Urlaube bei Familie Fuss 

und freuen uns sehr, auch in Zu-
kunft solche tollen Gäste in Bischofs-
grün begrüßen zu dürfen. So macht 
Tourismus Spaß!  

VEREINSLEBEN / SPD-ORTSVEREIN 
 

Rosen für die Frauen 
 
Auch das ist seit vielen Jahren eine Tradition in Bischofs-
grün im Fichtelgebirge. Die SPD Bischofsgrün verteilt 
Rosen zum Weltfrauentag. Wir meinen, das ist einfach 
klasse! Vielen herzlichen Dank an Gerhard und Hans. 
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VORANKÜNDIGUNG 
   

Am 13. Mai im  
Bischofsgrüner Kurhaus    
 

Schulmusik-BigBand der  
Hochschule für Musik  
Franz Liszt Weimar  
 
Das Publikum lobt besonders die 
Spielfreude der Band, die sich aufs 
Auditorium überträgt. 1998 von 
Prof. Gero Schmidt-Oberländer als 
Ensemble des Instituts für Schulmu-
sik ins Leben gerufen, besteht die 
SchuMu-BigBand fast ausschließlich 
aus Lehramtsstudierenden. Regel-
mäßige Auftritte in Weimarer Spiel-
stätten, aber auch in der Region 
wurden begeistert gefeiert. Höhe-
punkte der vergangenen Jahre wa-
ren Open-Air-Konzerte bei der Fête 
de la musique in Weimar, ein 
Gastauftritt bei der Big Band-Night 
in der legendären Leipziger Moritz-
bastei oder Kooperationen mit diver-
sen Jazzchören.  
2012 spielte die SchuMu-BigBand 
das Eröffnungskonzert des 1. Bun-
deskongresses Musikunterricht in 
der Weimarhalle vor über 1.000 Mu-
siklehrer*innen aus ganz Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz. 
Kurz darauf unternahm die Band 
eine Tournee nach Luxemburg und 
trat im dortigen Jazz-Club unter Bei-
sein der luxemburgischen Kultusmi-
nisterin auf.    

2014 umrahmte die Band in Berlin 
ein Grußwort der Bundeskanzlerin, 
2016 spielte sie beim Buchenwald-
Tag im Deutschen Nationaltheater. 
Regelmäßig ist sie das Tanzorches-
ter beim Hochschulball in Weimar.  
Das Sommersemester steht ganz im 
Zeichen des 25jährigen Jubiläums 
der Band. Eine kleine „Tournee“ 
führt nach Klingenthal/Erzgebirge 
(12.5.) sowie nach Bischofsgrün 
(13.5., 19 Uhr im Kurhaus), dem 
Heimatort des Dirigenten. Im Juni 
spielt die Band bei den Jazztagen in 
Arnstadt und im Juli dann wieder in 
Weimar.  
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SCHNEEMANNSTEINE 
 

Ehrfurcht! 
 
Die Bischofsgrüner Schneemannstei-
ne sind bei Einheimischen und Gäs-
ten überaus beliebt. Wir freuen uns 
immer, sie hier auf Facebook und 
überall in der Welt zu sehen.  
Man kann Petra Schreck nicht genug 
dafür danken, dass sie diesen Stei-
nen ein Gesicht gegeben hat und 
eine "Trademark" geschaffen hat.  
Was der Bischofsgrüner Alexander 
Zeitler aber damit macht, das 
schafft Gänsehaut pur. Mit der Orga-
nisation "Fly and Help" ist er bei den 
Ärmsten der Armen unterwegs, bei 
den Menschen, die unbedingt Hilfe 
brauchen. Zur Zeit ist er mit einer 
Gruppe Unterstützer in Nepal. 
Auch hier hat "Fly and Help" unter-
stützt. Der Höhepunkt der Hilfe ist 
mit Sicherheit der Bau einer Schule 
in Gankadikhola einem sehr abgele-
genen Teil Nepals. Hier bekommen 
diejenigen Hilfe und Förderung, die 
sie wirklich brauchen, die Kinder 
Nepals.  
Alexander hat uns vor Wochen ge-
beten, ihm ein paar Schneemann-
steine zu schicken. Das haben wir 
gemacht.  Diese Schneemannsteine 
sind jetzt in Nepal immer mit dabei.  
Sie erfreuen die Menschen dort, 
schaffen Nähe, bringen Frauen und 
Männer zum Lachen und sorgen für 
ein Leuchten in den Augen der Kin-
der.  Aus dieser tollen ehrenamtli-
chen und touristischen Idee der Bi-
schofsgrüner Schneemannsteine ist 
nun endgültig eine Art Symbol der 
Hoffnung geworden. 
Bischofsgrün geht damit hinaus in 

die Welt!  Die Schneemannsteine 
sind dort mit dabei, wo Menschen 
wie Alexander Zeitler anderen Men-
schen Hoffnung bringen. Grenzen 
überschreiten, das ist genau das, 
was diese Steine tun.  Lieber Alex, 

wir sind mehr als stolz auf diese Ak-
tion! Wir verneigen uns vor Dir und 
vor allen, die aus einer kleinen Idee 
so etwas unglaublich Großes und 
Menschliches gemacht haben! DAN-
KE!        Text: wz 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
1. Die Erlebnisregion Ochsenkopf blickt auf ein star-
kes touristisches Jahr 2022 zurück 
Die erfreuliche Entwicklung in den vier Fichtelgebirgsge-
meinden Bischofsgrün, Fichtelberg, Mehlmeisel und War-
mensteinach setzte sich fort. Das Bayerische Landesamt 
für Statistik hat für die vier Orte im Jahr 2022 insgesamt 
91.723 Ankünfte und 367.273 Übernachtungen erfasst. 
Das sind rund 16.000 Ankünfte und nahezu 33.000 
Übernachtungen mehr als im Vor-Corona-Jahr 2019. 
Andreas Munder, Leiter der Tourismus & Marketing 
GmbH Ochsenkopf, zeigt sich sehr zufrieden mit dem 
Ergebnis: „Nach den pandemiebedingten Einbrüchen in 
den Jahren 2020 und 2021 konnten wir wieder ein sehr 
erfolgreiches Tourismusjahr verzeichnen. Unsere Gast-
geber haben wirklich außerordentliches geleistet.“  
Auf Ortsebene reduziert zeigt sich folgendes Bild: Eine 
deutliche gestiegene Nachfrage in Fichtelberg, vor allem 
im Umgriff des Fichtelsees. Daneben aber auch weitere 
Häuser im Ort mit deutlichem Zuwächsen. In Mehlmeisel 
sorgte das Arni’s für eine deutlich gestiegene Nachfrage. 
In Bischofsgrün wurden die Kennzahlen einer nicht mehr 
unter Vollauslastung laufenden Höhenklinik durch das 
neue BLSV Sportcamp Nordbayern (Eröffnung März 
2022) mehr als kompensiert. Warmensteinach zeigte 

eine insgesamt stabile Nachfrage in allen Segmenten. 
Damit präsentiert die Region ein Ergebnis, welches letzt-
mals vor über 20 Jahren erreicht wurde.  Allerdings da-
mals noch mit rund 1.000 Gästebetten mehr.  
Die Zahl der deutschen Gäste liegt bei 95,9%, die der 
ausländischen Gäste bei 4,1%. Die Aufenthaltsdauer 
liegt mit 3,9 Tagen geringfügig niedriger als 2019 (4,1 
Tage). 
 
2. Abend des Tourismus 2023 

Bitte schon einmal notieren: Am Mittwoch, den 
10. Mai 2023 findet um 19.30 Uhr der Abend 
des Tourismus für die vier Ochsenkopf Gemein-
den statt. Eingeladen sind alle Kollegen aus Be-
trieben und Unternehmen der Beherbergung, 
Gastronomie und touristischen Dienstleistungs-
unternehmen sowie alle an unserer touristi-
schen Entwicklung interessierten Bürger.  

 
3. Einführung der digitalen Gästekarte  
Die mobile Gästekarte hat seit dem 01.02.2023 in der 
Ochsenkopfregion Einzug gehalten. Als Ergänzung zur  

bereits bekannten Papiergastkarte bietet sie 
diverse Vorteile. So werden bspw. die inklu-
dierten Gästekartenleistungen aufgespielt, die 
auf jedem Smartphone abrufbar sind. Die not-
wendigen technischen Schritte zur Einführung 
der mobilen Gästekarte sind vollzogen. Welche 
Schritte der Gastgeber vollziehen muß, wurde 
in einer Online Schulung vorgestellt. Das auf-

gezeichnete Schulungsvideo ist zudem jederzeit abrufbar 
über den internen Gastgeberzugang der Webseite erleb-
nis-ochsenkopf.de. 
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Gesund werden. Gesund bleiben. Den Alltag meistern. 

Sanitätshaus Martin - seit fast 30 Jahren Ihr verlässlicher Partner 

Wir sind für Sie da! 

Er ist der Staar!  

Mehr Mobili-
tät im Alltag 
mit dem 
Staar-Rollator. 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Märchenhaft! 
 
Vor vielen Jahren hat der Fremden-
verkehrsverein Bischofsgrün einen 
tollen und sehr beliebten Märchen-
wanderweg angelegt. 
Im Jahr 2022 haben die Gemeinde 
und die Kur-und Tourist Information 
Bischofsgrün diesen Weg grundsa-
nieren lassen. Es gibt wunderschöne 
neue Tafeln, die von Stephanie 
Schreiner ehrenamtlich entworfen 
und gemalt wurden. Die Märchen für 
die Audio Dateien wurden von zwei 
Klassen aus dem Markgräfin Wilhel-
mine Gymnasium Bayreuth neu ein-
gelesen. Das neue Bischofsgrüner 
Märchen "Horst und sein Schnee-
mann" wurde von der Bischofsgrü-
nerin Heike Greiner geschrieben 
Ein wunderschönes neues Märchen-
malbuch ist auch entstanden. Ab 
sofort gibt es in der  Kur-und Tourist
-Information Bischofsgrün und dem-
nächst bei diversen Leistungsanbie-
tern einen Flyer, der den Weg her-
vorragend beschreibt.  
Herzlichen Dank an die Webeagentur 
Leppert und Partner, die die Arbeit 
im Hintergrund ausgeführt hat. Der 
Weg ist überaus gefragt und beliebt 
und das bei Gästen und bei Einhei-
mischen. Er ist so gefragt, dass er in 
Bayreuth in verkleinerter Form 
nachgebaut wurde! Übrigens, der 
Märchenwanderweg wurde zu ganz 
großen Teilen über Sponsoring durch 
diverse Leistungsanbieter finanziert.  
Das macht uns glücklich und stolz! 
Im Mai wird er dann offiziell einge-
weiht! 
 
Herzlichen Dank an  
 Hotel Kaiseralm 
 Puchtlers Deutscher Adler Gast-

hof & Hotel Inhaber Thomas 
Puchtler, 

 BLSV Sportcamp Nordbayern 
 Ferienwohnungen Familie Fuss 
 Auszeit Fichtelgebirge 
 Gasthof Siebenstern 
 Fichtelchalet Bischofsgrün 
 Erlebnisregion Ochsenkopf 
 Bischofsgrün im Fichtelgebirge 
 Il Tricolore 
 Hotel am Ochsenkopf 
 Pension Wiesengrund 
 Bischofsgrün, Landgasthof/

Landhaus Waldlust 
 Gasthof Käppel 
 Seilbahnen am Ochsenkopf 
 Waldrasthaus Karches 
 Hillside Restaurant Bischofsgrün 
 Raiffeisenbank Hochfranken West  
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Heimat! 
 

Wie ein Hotel von Weltformat genau die Werte 
bietet, die wir in der Region brauchen  
 
In der heutigen Zeit sehnen sich die Menschen sehr oft 
nach Halt, nach Orientierung und nach Heimat.  Eigent-
lich wollten wir hier einfach einen Bericht über eine jun-
ge und motivierte Hoteldirektorin schreiben. Was wir in 
diesem 4 Sterne Hotel, in diesem Hotel von Weltformat 
gefunden haben ist, neben dieser jungen sympathischen 
Hoteldirektorin, auch ein Gefühl von Heimat und ein Ge-
fühl von Vertrautheit.  
Stephanie Schreiner ist 24 Jahre alt und führt das Hotel 
seit Juli 2022 als Hoteldirektorin. Die gelernte Köchin 
und Hotelbetriebswirtin lebt damit ihren Traum.  
Stephanie ist tatsächlich in diesem Hotel aufgewachsen. 
Ihre Eltern Ute und Guido Schreiner sind seit Jahrzehn-
ten in diesem Hotel zuhause. 
Sie begrüßen nationale und internationale Gäste, sie 
bieten tolle Events, sie prägen seit langer Zeit das tou-
ristische und gastronomische Gesicht von Bischofsgrün 
und der ganzen Region mit und sie sind ein sehr wichti-
ger Teil des Tourismus im ganzen Fichtelgebirge gewor-
den. Stephanie hat von ihren Eltern sehr viel gelernt, sie 
geben ihr Rückhalt und sie haben im Hotel etwas ge-
schaffen, das Stephanie jetzt weiterführt...einen wasch-
echten Familienbetrieb.   
Die Familie, das sind nicht nur Stephanie, Ute und Gui-
do, das ist auch das Team des Hotels. Manche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind seit mehr als 30 Jahren 
dabei, haben Höhen und Tiefen erlebt, haben gehofft, 
gelitten und gefeiert. Wie in einer echten Familie. Das 
Team ist der Familie Schreiner äußerst wichtig. Ohne 
dieses verlässliche Team kein Hotel! Hier soll man sich 
wohlfühlen, hier soll man daheim sein. Und große Teile 
des Teams nennen das Hotel tatsächlich auch "Heimat".  
Doch es geht noch weiter: Viele Gäste fühlen sich hier 
ebenfalls wie zuhause und kommen immer und immer 
wieder zurück in ihr Hotel und in ihre „Heimat". 
Wir haben hier das gefunden, von dem wir immer 

schwärmen und das wir immer wieder suchen. Touris-
mus mit Herzblut, mit Heimatliebe aber auch mit Weltof-
fenheit und weltweiter Stahlkraft. Stephanie hat genau 
das in die Wiege gelegt bekommen. Sie lebt hier ihren 
Lebenstraum mit Herzblut und Authentizität und mit ih-
rer großen Familie.  
Das Hotel ist Stephanies Heimat. Das ist wahre Heimat-
liebe. Wir wünschen Stephanie Schreiner und der Kaiser-
alm-Familie alles erdenklich Gute für die nächsten Jahre 
und Jahrzehnte. Hier wird Tourismus gelebt. Hier wird 
Zukunft gemacht. Hier hat Tourismus eine HEIMAT! 

Text: wz  

Einfach cool 
Die Bischofsgrüner  

Schneemannsteine unterstützen 
das Ehrenamt! 
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NACHLESE 
 

Frühjahrsmarkt und Verabschiedung der  
Seilbahnen am Ochsenkopf auf der 
Nordseite 
 
Wir freuen uns, dass alles so hervorragend geklappt hat, 
dass der Frühjahrsmarkt so gut besucht war und dass 
Bischofsgrün im Fichtelgebirge und die Erlebnisregion 
Ochsenkopf mit den neuen Seilbahnen in die Zukunft 
gehen. Die Seilbahnen am Ochsenkopf sind die Herzstü-
cke des Tourismus im Fichtelgebirge. 
 

Wir lieben die Region! Vielen Dank an alle Helfe-
rinnen und Helfer der Bürgerinitiative Bischofs-

grün e.V. besonders an Anneliese Unglaub für die 
hervorragende Organisation des Frühjahrsmarkts. 
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Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 
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FORSTBETRIEB FICHTELBERG 
 

Höchste Baustelle  
in Nordbayern  
 
Am Gipfel des Ochsenkopfs haben 
die Arbeiten für die Erneuerung der 
Ochsenkopfseilbahn begonnen. Im 
Auftrag des Forstbetriebs Fichtelberg 
fällt ein Harvester Bäume auf der 
Nordseite des Berges und bereitet 
damit die neuen Zu- und Abfahrts-
strecken von der Seilbahn zur Piste 
vor. 
Noch vor wenigen Tagen war hier 
Skibetrieb. Jetzt rumpelt eine große 
Forstmaschine mit langem Kran über 
die Piste und fällt Bäume. Was auf 
den ersten Blick wie eine normalen 
Holzernte wirkt, ist tatsächlich der 
Beginn der praktischen Bauarbeiten 
für die neue Ochsenkopf-Seilbahn. 
„Im Gipfelbereich fällen wir Bäume, 
um die zukünftige Anbindung vom 
Ausstieg der Seilbahn zu verbreitern 
und an die neu zu errichtende Berg-
station anzupassen:“ erklärt Werner 
Schmidt, Förster bei den Bayeri-
schen Staatsforsten und als Revier-
leiter in Bischofsgrün für den zweit-
höchsten Berg des Fichtelgebirges 
zuständig. „Im Vergleich zum heuti-
gen Zustand wird die neue Bergsta-
tion um einige Meter Richtung Tal 
verschoben und etwas höher ge-
baut. Dadurch können Skifahrer 
künftig nach dem Aussteigen aus 
der Bahn ohne Anstrengung bis zum 
Beginn der eigentlichen Abfahrt vor-
gleiten.“ 
Weitere Rodungsarbeiten bereiten 

den Bau einer Anbindung von der 
Nordpiste zur Mittelstation und von 
dort zurück auf die Skipiste vor. Zu-
sätzlich muss auch die Breite der 
Lifttrasse an die erneuerte Gondel-
bahn angepasst werden. Zugleich 
werden alle kranken oder faulen 
Bäume entfernt, um die Sicherheit 
für den Seilbahnbetrieb zu gewähr-
leisten.  
Die Holzernte ist Teil der Baumaß-
nahmen für die Erneuerung der Och-
senkopfseilbahn. Der Zeitpunkt und 
die Fläche der Rodungsarbeiten wur-

Andreas Schinner und Janis Schemm, Forstwirte bei den Bayerischen Staatsforsten, fällen gemeinsam mit einer Holz-
erntemaschine die Bäume auf der zukünftigen Pistenanbindung an der Mittelstation 

Hier entsteht die neue Pistenanbindung am Gipfel des Ochsenkopfs 

de vorher intensiv mit der Natur-
schutzbehörde abgestimmt. Bis zum 
Beginn der Wintersaison 23/24 soll 
der Neubau der Seilbahn auf der 
Nordseite des Berges abgeschlossen 
sein. 
„Die Holzernte-Arbeiten werden vor-
aussichtlich bis Ende nächster Wo-
che dauern“ so Werner Schmidt „Bis 
dahin bitten wir um Verständnis, 
wenn die Wege im Bereich oberhalb 
von Bischofsgrün teilweise gesperrt 
oder nur eingeschränkt begehbar 
sind.“ 
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VEREINSLEBEN 
 

Jacken und Polo-Shirts für die Jugendfeuerwehr Bischofsgrün. 
 
Wir sagen herzlichen Dank an die Firma Rüdiger Walter, die die Bischofsgrüner Jugenfeuerwehr mit einem tollen 
Sponsoring unterstützt. Die Jacken und Polo-Shirts kommen bei den jungen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän-
nern einfach hervorragend an. Auf unseren Fotos seht Ihr den Sponsor Rüdiger Walter, den Jugendwart Sebastian 
Märker und die Vorsitzende Tanja Forster mit den Mädels und Jungs der Jugendfeuerwehr. 
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VEREINSLEBEN / SC BISCHOFSGRÜN 
 

Skispringen und Nordische Kombination 
 
Deutscher Schülercup S12/13 am 18./19.02.2023 in 
Johanngeorgenstadt 
Schade, aber es  ging nix geht mehr..... Deutscher 
Schülercup 2022/23, vorzeitig beendet ! Trotz aller Be-
mühungen der Johanngeorgenstädter Helfer, sogar noch 
am Sonntagmorgen, hatten diese keine Chance mehr 
und mussten ihr überaus starkes Engagement aufge-
ben...denn gegen Regen, Wind und Tauwetter gab es 
keine Chance mehr, daher entfiel die NK-Wertung. Teil-
nehmerinnen des Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. waren 
Magdalena Hacker und Leila Schülein. Am Freitag gab es 
zwei Wertungssprünge, am Samstag nur einen und am 
Sonntag ging nichts mehr. 
 

Weltcup Skispringen in Rasnov (ROU) 17.-
19.02.2023  
Thomas Scherm, FIS-Wertungsrichterdes Ski-Club Bi-
schofsgrün 1909 e.V. war beim Weltcup Skispringen der 
Damen und der Herren in Rasnov (ROU) im Einsatz, da-
bei durften auch einige Top-Platzierungen der DSV-
Vertreter(innen) gefeiert werden. 
 
Bayerischer Schülercup am 25.02.2023 in Partenkir-
chen 
Sieger- und Podestplätze bei einem ziemlichen Durch-
einander mit dem Wetter haben unsere Kids beim BSC 
in Garmisch-Partenkirchen, trotz des nassen schweren 
Schnees, Sehr gute Leistungen vollbracht. Babette Grü-
ner und Magdalena Hacker landeten hier bereits beim 
Springen jeweils auf Platz eins und auch die anderen 
Teilnehmer des SCB konnten sich sehr gut platzieren. 
 

Jugend trainiert für Olympia" Schönwald / 
Schwarzwald am 03.03.2023 
TOP - auf dem Podest ganz oben !!!! Unser Finn Weigel 
vom SCB erzielte super Ergebnisse mit dem bayerischen 
Team landete er auf Platz 1. Finn Weigel vom Ski-Club 
Bischofsgrün war hier im Skispringen am Start und zeig-
te unter den Augen des früheren Männer-Bundestrainers 
Werner Schuster beste Leistungen. 
Beim Einzelwettbewerb wurde Finn Weigel hervorragen-
der 9. von 62 Startern, die ersten zehn Teilnehmer la-
gen hier innerhalb zehn Punkten und ein Podestplatz lag 
lediglich 4,1 Punkte entfernt. Im Gesamt-
Teamwettbewerb der 12 Regionen blieb es dann bis zum 
letzten Sprung spannend. Weniger als drei Punkte tren-
nen die Skisprung-Teams, die nach dem ersten Tag auf 
den Podestplätzen rangierten. Nach dem zweiten Tag 
gewann gewann das Regionalteam Bayern West vor dem 
Regionalteam Schwaben und dem Regionalteam Erzge-
birge/Chemnitz. In den Einzel-Teamwertung bestehend 
aus je drei Teilnehmern gewann er mit dem Team als 
bestes von 21 Mannschaften. Hier noch einige Impressi-
onen, Informationen und mehr zur gesamten Veranstal-
tungsserie „Jugend trainiert für Olympia“: http://
www.jugendtrainiert.com/.../winterfi.../skisprung/... 
 
Bayerische Schülermeisterschaft Mannschaftssprin-
gen der Regionen in Oberstdorf am 03.03.2023 
Aus insgesamt fünf bayerischen Regionen auf der HS60/

KP56m-Schanze waren insgesamt 14 Teams am Start. 
Dabei  drei Starter(innen) des SCB. Lorenz Hacker er-
reichte mit seinem Team aus den fränkischen Bezirken 
Rang 6 und die beiden Mädchen Leila Schülein und Mag-
dalena Hacker Rang 11. 
 

Bayerischer Schülercup – Finale am 
04.03.2023 in Oberstdorf  
Nach Haselbach/Rhön, Bischofsgrün, Oberstdorf und 
Partenkirchen endete nach insgesamt fünf Wettbewer-
ben die Serie. Die  Aktiven des SCB haben inzwischen 
die bayerische Spitze erreicht und stellten neben dem 
Finalveranstaltervereins auch das größte Teilnehmerfeld. 
Hervorzuheben sind besonders die Leistungen von Ba-
bette Grüner (S11w) und Magdalena Hacker (S12w) die 
sowohl ihr Finale als auch die Gesamtwertung im Ski-
springen gewannen. In der Nordischen Kombination be-
legte Finn Weigel (S11m) den 2. Rang und Babette Grü-
ner gewann ihre Klasse souverän. Jeweils dritte wurden 
Magdalena Hacker (S12w) und Leila Schülein (S13w). In 
der Gesamtwertung der Nordischen Kombination holten 
sich Babette Grüner (S11w) und Magdalena Hacker 
(S12w) jeweils ihren Klassensieg. 
 

Biathlon 
 

DSC-Finale im Arbersee Biathlon-Skistadion / 
Bayerwald am 16.02.2023 
Mit Einzelwettkampf, Sprint und Staffel gab es drei er-
eignisreiche Wettkampftage für Laura Auerswald vom 
SCB, Ein 7.Platz im Einzel, ein 10, im Sprint, sowei der 
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8.Platz warehn ihre Ausbeute bei wechselndem Wetter 
an diesen Tagen mit zwischen besten Bedingungen und 
strahlendem strahlendem Sonnenschein, aber auch Ne-
bel und extremen Sturmböen.  
 
Bayerische Schüler-Meisterschaften am 18.02.2023 
in Nesselwang  
Aufgrund mangelnden Schnee am Biathlonstand musste 
der Lauf auf einer externen Skatingstrecke durchgeführt 
werden. Laura Auerswald wurde in der S14w einmal 2. 
und einmal 3., sowie In der Pokalwertung 3. 
 
Deutscher Schülercup - Finale vom 03.-05.2023 in 
Ruhpolding  
Laura Auerswald vom Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. 
mit Spitzenplatzierungen in der Klasse S14w: 6. von 34 
im Techniksprint / 8. von 30 im Massenstart / 6. von 28 
Staffeln (4x3km) dabei mit Bayern VI in viertbester bay-
erischer Staffel 
 
Ländervergleichskampf am 12.03.2023 in Lenzer-
heide/Schweiz  
Zum Ländervergleich der Schüler-Biathleten mit Bayern-
Tirol-Südtirol und Gastteilnehmer Schweiz, zeigte sich 
Laura Auerswald vom Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. 
nochmals in Topform. In der S14w belegte sie am zwei-

ten Tag über 3,6km, gelaufen in 3 Runden je 1,2km und 
2x Schießen in ihrer Klasse den hervorragenden siebten 
Platz. 
Am Tag davor landete Laura aufgrund einiger Schießfeh-
ler über die 6km auf dem 9.Platz der S14w. 
Es konnten von jeder Landesregion die besten 5 eines 
Jahrgangs teilnehmen. Bei der Gesamtwertung der über 
100 Teilnehmer(innen) blieb die Schweiz aussen vor, da 
sie „nur“ Gast und diesmal Gastgeber waren. 
 
Deutscher Schülercup Biathlon - Finale in Oberwie-
senthal 18.-19.03.2023 
Laura Auerswald vom Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. 
bestritt ihre letzten Saisonrennen nicht ganz so erfolg-
reich wie sie es vielleicht selbst wünschte. Die langen 
Wettkampfzeit mit zuletzt Doppelwettbewerben an den 
Wochenenden hinter lies etwas Spuren, vor allem in der 
Schießleistung. 
Im letzten Supereinzel zeigte sich das besonders, hier 
wurde sie über 4,4 km 20. Beim Sprint im Schlusswett-
bewerb lief es wieder etwas besser, der 13. Platz sprang 
für Laura raus. 
Dennoch zählt Laura zu den besten Biathletinnen ihrer 
Altersklasse in Bayern und landete am Ende im Deutsch-
landweiten Vergleich auf dem guten Rang 12 bei 37 ge-
listeten Teilnehmerinnen. 
 

Skilanglauf 
 
Oberpfälzische Meisterschaften am 04.03.2023 in 
Hirschau 
Annika Heller vom SCB gewann souverän die Klasse 
S15w über 6km im klassischen Stil. 
Leider ging der Titel nicht an die Oberfränkin, da dies 
den Oberpfälzer Startern vorbehalten war. 
 
Deutscher Schülercup Skilanglauf - Finale in Ober-
hof vom 17.-19.03.2023  
Unter nicht ganz einfachen Witterungsbedingungen und 
sichtlich schwindender Schneeunterlage beendete die bei 
nationalen Wettbewerben startende Einzelkämpferin des 
Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. , Annika Heller ihre 
Wettkampfsaison 2022/23.  
Beim DSC-Finale in Oberhof startete sie in der S15w 
zunächst in der Klassischen Technik in einem Prolog 
über 2,1 km und wurde 17. 
Tags darauf folgte ein Rennen im Freien Stil über 6,8 
km, wo Annika den 22. Platz belegte. 
Den Abschluss bildete das Staffelrennen (S14/15w), wo 
sie mit ihrer bayerischen Viererstaffel über gesamt 
13,2km den 15. Rang bei 29 gestarteten Staffeln 
einnahm. 
 

Nächste Veranstaltungen des SCB 
 
 14.04.2023 im Cafe Kaiser in Bischofgrün 
 22.04.2023 Schnupperskispringen in der Ochsenkopf-

Schanzenarena 
 zahlreiche weitere Veranstaltungen werden Anfang 

April 2023 veröffentlicht 
 
(Ergebnislisten, Fotos und mehr Infos sind auf der SCB-
Homerpage www.skiclub-bischofsgruen.de und der SCB-
Facebookseite zu finden) 

Foto: Wilhelm Zapf 
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Ehrung und Königsproklamation bei der Zimmerstutzen-Gesellschaft. Von links nach rechts Marco Wolfshöfer, Bürger-
meister Michael Schreier, Klaus Opitz, Gerald Wolfshöfer, Michael Opitz und Karl-Heinz Wolfram. Foto: Harald Judas 

VEREINSLEBEN / ZSG BISCHOFSGRÜN 
 

Gemeindliche Ehrung nachgeholt 
 
Beim kürzlich stattgefundenen Ehrenabend der Gemeine 
musste eine Ehrung zunächst verschoben werden. Denn 
für seine inzwischen über 20 Jahre im Ehrenamt als 2. 
Vorsitzender der Zimmerstutzen-Gesellschaft Bischofs-
grün sollte Gerald Wolfshöfer ausgezeichnet werden 
werden. Nun nutzte Bürgermeister Michael Schreier die 
Jahreshauptversammlung der Schützen, um die Überga-
be der bronzenen Ehrennadel der Gemeinde nachzuho-
len. Wolfshöfer hatte das Amt 2000 übernommen. Ein-
gebunden in die Versammlung war auch die Proklamati-
on der Schützenkönige. Zum Schützenkönig Luftgewehr 
wurde Michael Opitz ernannt, sein Adjutant ist der Vor-
sitzende Karl-Heinz Wolfram. Zum Schützenkönig Luft-
gewehr Klaus Opitz, der Marco Wolfshöfer als Adjutanten 
hat. 
Der Vorsitzende Karl-Heinz Wolfram stellte dar, dass der 
Versuch das Ferienprogramm der Gemeinde mit dem 
Angebot von Blasrohrschießen und einem Schnupper-
schießen für die älteren Kinder zu unterstützen, wenig 
Resonanz fand. „Blasrohrschießen haben wir durchge-
führt, beim Shießen gab es keine Anmeldungen“, so 
Wolfram. 
Zu den sportlichen Aktivitäten im Verein gehörten das 
Königsschießen 2022 im Herbst und die Vereinsmeister-
schaften. Durchaus Interesse rief das Gästeschießen 

hervor, das in den wärmeren Monaten jeden Freitag im 
Schützenhaus stattfindet. „Ein Gast der Höhenklinik war 
wöchentlich zum Trainieren zu Gast.“  
Der erste Schützenneister Klaus Opitz ergänzte an Ter-
minen das Neujahrsessen und eine Wanderung an Him-
melfahrt. 
Bei der Vereinsmeisterschaft waren beste Schützen mit 
dem Luftgewehr Rainer Krögl, bei den Aufleger-Schützen 
ebenso Klaus Opitz wie mit der Luftpistole, sowie Karl-
Heinz Wolfram mit der Armbrust. Ein Jahresprogramm 
wurde hingegen diesmal nicht geschossen. 
Rainer Krögel erstattete Bericht über die Kassenlage. Da 
sich Wolfgang Hagen sich altersbedingt als Kassenprüfer 
zurückzog, wurde Michael Opitz als Nachfolger be-
stimmt. Dass die Teilnahme am Ferienprogramm die 
einzige Aktivität im Jugendbereich blieb, das stellte Ju-
gendleiter Stefan Blätterlein dar.  
Festgelegt wurde noch, dass der Verein zwei weitere 
Blasrohre kaufen möchte Außerdem steht eine Schieß-
standabnahme an. Die Auflage der letzten Abnahme, die 
Kugelfänge umzurüsten, wurde erledigt.  In Person ihres 
Vorsitzenden Karl-Heinz Wolfram haben die Schützen 
außerdem einen aktiven Böllerer, der beim Maibaum-
Aufstellen und beim Schneemannfest in Aktion trat. 
Nächstes Jahr steht bei den Schützen das 125-jährige 
Jubiläum an. Mal wieder ein Bürgerschießen abzuhalten, 
wäre eine Option - eventuell auch ein Ehrensabend im 
Kurhaus mit einem angegliederten Böllerschießen, so 
das Ergebnis einer ersten Diskussion.      ju 
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Tolle und aktuelle Fotos von Bischofsgrün und der Region findet Ihr auf  
unserer Homepage und auf unseren offiziellen Facebook und Instagram Seiten.  

 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
 

Mo. bis Fr.: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr  Sa.: 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Glaß - Ihr Getränkemarkt mit dem größten Sortiment in Bad Berneck 

Unsere Top-Angebote vom 3. bis 15. April 

 

Bad Berneck - Maintalstraße 54 - Tel. 09273 / 500 431 

*Alle Angaben ohne Gewähr, nur so lange Vorrat reicht, Angebote gültig bis 15. April 2023 
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Auf der Freizeit - Messe in Nürnberg mit der Erlebnisregion  
Ochsenkopf—hervorragend besucht!  Beste Werbung für die Region. 
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Spirken-Saatgut für die Moore in Nordbayern 

Janis Schemm, Forstwirt beim Forstbetrieb Fichtelberg an seinem luftigen 
Arbeitsplatz bei der Ernte von Spirkenzapfen 

In luftiger Höhe: Der Forstbetrieb Fichtelberg erntet Zapfen einer 
seltenen Kiefernart  

Im Fichtelseemoor zwischen B303 
und Fichtelberg ernten Mitarbeiter 
des Forstbetriebs Fichtelberg die 
Zapfen einiger Spirken. Damit si-
chern die Bayerischen Staatsforsten 
den Nachwuchs dieser seltenen Kie-
fernart für Moorrenaturierungspro-
jekte in Nord- und Ostbayern. 
Diese Kiefernart ist außerordentlich 
selten, wächst nur auf echten Hoch-
moorflächen – wie eben hier im 
Fichtelseemoor. Andere Standorte 
sind in der Region mit nennenswer-
ten Spirkenvorkommen eher selten. 
In der Torfmoorhölle westlich von 
Weißenstadt stehen noch einige die-
ser Bäume oder in der Häuselloh bei 
Selb. Unter den speziellen Umwelt-
bedingungen des Hoochmoors ge-
deihen andere Baumarten nicht 
mehr. Das macht die Spirke zu einer 
Rarität, die nur in solchen seltenen, 
wertvollen Lebensräumen vor-
kommt. 
Andreas Büchner, Leiter des Pflanz-
gartens Bindlach der Bayerischen 
Staatsforsten hält Ausschau nach 
den Spirkenbäumen. Manche von 
ihnen tragen derzeit Zapfen. „Wir 
ernten die Spirkenzapfen, um dar-
aus die Samen zu holen. In den 
nächsten Jahren werden wir damit 
im Pflanzgarten Spirkenbäumchen 
nachziehen. Die Jungpflanzen wer-
den später, wenn sie stark genug 
sind, auf Hochmoorflächen im Fich-
telgebirge und in der angrenzenden 
Oberpfalz ausgebracht. Damit leis-
ten die Bayerischen Staatsforsten 
einen wichtigen Beitrag zur Erhal-
tung dieser seltenen Baumart.“  
Denn die Spirke ist als Folge des 
Klimawandels vom Aussterben be-
droht. 
Für eine forstwirtschaftliche Nutzung 
sind Spirken völlig ungeeignet; sie 
sind vielmehr wichtige Bausteine für 
die Artenvielfalt und die gesamte 
Lebensgemeinschaft von Tieren und 
Pflanzen in den Moorgebieten.   
Das Nachzuchtprogramm für die sel-
tene Kiefernart ist Teil des Auftrags 
der Bayerischen Staatsforsten, Moo-
re zu erhalten und zu schützen so-
wie ehemals trocken gelegte Moor-
flächen wieder zu vernässen und zu 
beleben. Denn Moore sind wichtige 
Bestandteile der Naturlandschaft. 
Sie binden das Treibhausgas Kohlen-
dioxid, bremsen also den Klimawan-
del. Zugleich sind sie unersetzlicher 
Lebensraum für viele seltene Tier- 
und Pflanzenarten, die dort schon 

seit der letzten Eiszeit heimisch sind. 
Und sie können bei sommerlichen 
Gewitterschauern das Nieder-
schlagswasser wie ein Schwamm 

binden und später verzögert abge-
ben. Durch diesen Schutz vor Hoch-
wasser helfen sie also auch direkt 
den Menschen.  

Aufgeschnittene Spirkenzapfen mit Samenkörnern  
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HEIMATPROJEKT BAYERN 
 

Zusammenhalt in ländlichen Regionen? 
– Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen 
 
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in 
ländlichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen 
haben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – 
Das untersucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 
2026 in einem großen Forschungsprojekt in ganz Bay-
ern. 
 
Gefördert wird das Heimatprojekt vom Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen und für Heimat.  
 

Worum geht es im  
Heimatprojekt Bayern? 
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale 
Miteinander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörig-
keit und die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen länd-
liche Räume vor großen Herausforderungen: Demografi-
scher Wandel, Digitalisierung, Mobilität, Energiewende – 
um nur einige gesellschaftliche Entwicklungen zu nen-
nen. Aber gerade in ländlichen Räumen gibt es auch 
sehr viele Menschen, die sich für das Gemeinwohl ein-
setzen und ein großes Interesse daran haben, den sozia-
len Zusammenhalt zu stärken.  
Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozia-
len Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im 
Projekt untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen 
und vier Vertiefungsprojekten zu verschiedenen Aspek-
ten des sozialen Zusammenhalts kommen Menschen aus 
allen Regionen zu Wort, aus Dörfern und Kleinstädten, 
Alteingesessene und neu Zugezogene, Alt und Jung: 
 
Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 
2023 bis 2025:  
 Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Mitein-

anders vor Ort (2023 – Start am 15.03.!)  
 Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit 

(2024) 
 Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025) 
 Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:  
 Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, 

zuhause alt werden zu können?  
 Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im 

ländlichen Raum zu bleiben?  
 Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den 

ländlichen Raum als Wohn- und Arbeitsort? 
 Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusam-

menhalt bei?  
 
Wer kann mitmachen 
 – und wie? 
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingela-
den, die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern 
(LEP) zum ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen 
des ländlichen Raums wurden bereits kontaktiert. Die 
Teilnahme an den drei Befragungen ist online über die 
Projektwebsite möglich (www.heimatprojekt-bayern.de). 
Außerdem gibt es den Fragebogen auch im PDF-Format 
zum Ausdrucken und Rückversand per Post. Für die Ver-
tiefungsprojekte wird das Projektteam unterschiedliche 
Personen und Organisationen in ganz Bayern kontaktie-
ren (z.B. Vereine oder Nachbarschaftshilfen).  

Warum lohnt  
es sich mitzumachen? 
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und 
Politik Erkenntnisse über das soziale Miteinander in den 
ländlichen Regionen erarbeitet, systematisiert und ver-
gleichend ausgewertet. So kann der soziale Zusammen-
halt besser sichtbar gemacht und weiterentwickelt wer-
den. Die Ergebnisse werden laufend auf der Projektweb-
site zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten 
sich selbst ein Bild machen können. Darüber hinaus er-
halten alle Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften, 
in denen mind. 100 Personen teilnehmen, eine kurze 
Auswertung für ihre Kommune. (Diese werden aus-
schließlich den jeweiligen Kommunen zur Verfügung ge-
stellt und sind für andere nicht verfügbar.) 
 
Eine öffentliche Veranstaltung zur Projektmitte und eine 
Abschlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Pro-
jektende bieten die Möglichkeit, die Ergebnisse gemein-
sam zu diskutieren. 
 

Wann geht es los? 
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche sozi-
ale Miteinander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. 
März 2023 möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung 
über die Projektwebseite aufgerufen oder der Fragebo-
gen herunterladen werden. Die Teilnahme ist dann bis 
zum 7. Mai 2023 möglich.  
 

Wo gibt es mehr 
 Informationen zum Projekt? 
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektweb-
seite: www.heimatprojekt-bayern.de   
 

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie 
kann man Kontakt aufnehmen? 
Projektleitung und Projektteam: 
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische 
Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Francis Helen 
Finkler, Loredana Föttinger 
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-
nuernberg.de  
 
Postanschrift für Rückversand der Fragebögen (leider ist 
ein portofreier Rückversand aus organisatorischen Grün-
den nicht möglich): 
 

Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
– Prof. Dr. Sabine Fromm (Heimatprojekt Bayern) –  

Keßlerplatz 12 
90489 Nürnberg 

Website: www.heimatprojekt-bayern.de  
 

 
Ergänzender Hinweis 
seitens der Gemeinde: 
Die Bischofsgrünerin Alisa Ackermann arbeitet im Rah-
men ihres Studiums an dem Forschungsprojekt mit. 
 
Umso schöner wäre es, wenn Sie sich an dem For-
schungsprojekt beteiligen würden. 
 
Vielen Dank. 



42  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 03/23 

 Aktuelles 

Vielen Dank an Andreas Lederer für den tollen Workshop  
„Sketching for a better future“ Hier wird Zukunft gemacht!  
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